
„Auch zum Jubiläum muss man sich quälen“, 20. Rietburg-Berglauf in Edenkoben. 

Geschrieben von: Werner Heiter
Sonntag, 21. September 2014

(hei) Zwar gab es diesmal beim „20. Rietburg-Jubiläumslauf“ schon vor dem Start eine Flasche
Wein für jeden, aber sonst war es wie immer, 420 „knackige“ Höhenmeter, verteilt auf 8,2 km
Laufstrecke, eine ziemliche Schinderei für „Flachländer".

  

Wieder einmal war es „Senior“ Werner Heiter, der als erster „LG-ler“ auf der Rietburg ankam,
etwas erschöpft wie alle, aber voll zufrieden, denn mit ganz passablen 44.56 min gewann er die
M65 und kam außerdem dem AK-Sieg des diesjährigen Berglaufpokals ein gutes Stück näher.
Jochen Kästner war der Nächste beim Zieleinlauf in 550m Höhe, er finishte die Stecke in 47.38
min. (12. M35) Es folgten ein gut gelaunter Klaus Tüllmann mit 50.19 min (12. M55) und kurz
danach Peter Utzmann mit 50.47 min. (27. M45) Auch Karl-Heinz Kern hat noch Chancen beim
AK-Bergpokal-Seriensieg, er überquerte die Ziellinie in 52.47 min, das war Platz 2 in der M75.
Als einzige „LG-Frau“ ging Judith Hammer an den Start, sie beendete den Berglauf in 1.14.41h.
(12. W50)
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